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HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Unsere Angebote
vom 03.09. bis 05.09.2026

Kammbraten 1kg 9,90EUR

Lachsbraten 1kg 12,90EUR

Kochwurst 100g 1,29EUR

Schinkenwurst 100g 1,79EUR

SÄLZERSTR. 3 | Großalmerode
Tel. 05604 5801

info@fleischerei-fleckenstein.de

SAMSTAG — SAMSTAG
29.08.26 — 05.09.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

Beratungstermin 05545 6312
Di.–Fr. 10–17Uhr, Sa. 10–14Uhr,Mo. geschlossen

Berufstätigen-Termine
nachVereinbarung Di.–Do. 17–19 Uhr

Hann.Münden – „Was hast du
bestellt?“ – „Wie schmeckt es
dir?“ – „Das sieht aber lecker
aus, das bestelle ich beim
nächsten Mal auch.“ Kaum
steht das Essen im Gastraum
des Restaurants Antico &
Abruzzo auf dem Tisch, ent-
steht munteres Geschnuddel.
Stimmen überschlagen sich, es
wird gelacht, erzählt und ge-
scherzt. Während die Gerichte
serviert wurden, war es noch
mucksmäuschenstill. Jetzt ist
derRaumwieder erfüllt von Le-
ben.
14 Frauen und ein Mann sit-

zenandiesemMittwochanden
Tischen. Dazu kommenMicha-
elVollakundReiner Jaekelvom
Vorstand des DRK-Ortsvereins
Münden, die die Runde betreu-
en. Zwischen 56 und 92 Jahre
sind die Teilnehmer alt. Sie alle
möchten nicht allein zu Hause
sitzen. Und inzwischen ist aus
einem monatlichen Essen viel
mehrgeworden.
„Gemeinsam gegen einsam“

heißt die Initiative des DRK-
Ortsvereins Münden. Jeden
dritten Mittwoch im Monat

treffen sich Menschen ab 17.30
Uhr zum gemeinsamen Essen
und vor allem zum Reden.
Denndarumgeht es eigentlich.
RausausdeneigenenvierWän-
den, andere Menschen treffen,
erzählen, zuhören und viel-
leicht sogar neue Freundschaf-
tenschließen.
Wer den Raum betritt, merkt

schnell, dass niemand lange
nach einem Gesprächsthema
suchen muss. Am Ende des Ti-
schesberichteteineTeilnehme-
rin von ihrer letzten Reise. So-
fort werden Fragen gestellt. Ei-
ne andere erzählt von ihrer Fa-
milie, eine weitere von ihrem
Stadtbummel.Eswirdüberdies
und das gesprochen, nur eines
fällt angenehm auf, Krankhei-
ten sind in der Runde kein The-
ma.
„Hier redet jeder,wie ihmder

Schnabel gewachsen ist“, sagt
eine Teilnehmerin lachend.
Und genau so soll es sein. Auch
neue Gesichter sind jederzeit
willkommen.„UnsisteseinAn-
liegen, diese Menschen zusam-
menzubringen“, sagt Michael
Vollak. „Egal ob Jung oder Alt,

Single oder Paare, alle sind
herzlichwillkommen“,ergänzt
Reiner Jaekel.
Ins Leben gerufen wurde die

Runde bereits 2014 von dem in-
zwischen verstorbenen Gerd
Neufang. Als Beauftragter für
dieDRK-Shopsunddie sozialen
ProjektedesOrtsverbandeshat-
teerdie Idee,Menschenzusam-
menzubringen, die sonst viel-
leicht nur selten Gelegenheit
zu solchen Begegnungen ha-
ben.

Essinddie
kleinenDinge

Es sind die kleinen Dinge, die
diese Runde so besonders ma-
chen. Niemand muss hier et-
was leisten,niemandmusseine
bestimmte Rolle erfüllen. Man
sitzt zusammen, isst, erzählt
und hört zu. Einsamkeit kennt
kein Alter. „Auch junge Men-
schen können einsam sein und
die werden hier in unserer Rei-
he gerne aufgenommen“, be-
tont Vollak. Wie wichtig die
Treffen für die Teilnehmer ge-
worden sind, erzählen sie

selbst.
„Das ist hier eine tolle Gesell-

schaft, das Essen ist gut, man
lernt andereMenschenkennen
und erfährt Neuigkeiten“, sagt
Helga Krüger aus Mielenhau-
sen. ElviraMühlhausenaus Lip-
poldshausen sieht es ähnlich.
„Das ist viel besser, als immer
alleine zuHause zu sitzen. Hier
hatmanimmerUnterhaltung.“
Renate Heumannwar bereits

unter Gerd Neufang dabei.
AuchfürsiebedeutetdieRunde
vor allem eine, nämlich unter
Menschen zu sein. „Ich kenne
viele Frauen und Männer und
für mich ist Unterhaltung mit
anderenwichtig.“
UnddannistdanochGerhard

ReimannausWiershausen.Auf
die Frage, ob er sich als einziger
Mann manchmal wie der
„Hahn im Korb“ fühle, antwor-
teter lachendmiteinemklaren
„Ja“. Jahrelang war er im DRK
aktiv, 2021 kam er zur Gruppe.
NachdemTodseinerFrauhatte
er sich einsam gefühlt. „Nach
dem Trauerjahr beschloss ich,
mich der Gruppe anzuschlie-
ßen. Ich wurde sehr nett emp-

fangen, und ich habe es nicht
bereut. Es gefällt mir hier sehr
gut.“
AuchRuthHüblkenntdasGe-

fühl, plötzlich allein zu sein.
Nach dem Tod ihres Mannes
fehlten ihr die Kontakte. Heute
freut sie sich bereits Tage vor-
her auf dasmonatliche Treffen.
„Nichts ist schlimmer, als im-
mer allein in der Wohnung zu
sitzen“, sagt sie.
Und die Gemeinschaft be-

schränktsichlängstnichtmehr
auf den dritten Mittwoch im
Monat. Einige Teilnehmer tref-
fen sich samstags auf demWo-
chenmarkt und gehen an-
schließend gemeinsam Kaffee
trinken oder frühstücken. An-
dere verabreden sich zwischen-
durch. Aus den regelmäßigen
Treffen sind Freundschaften
entstanden.
DieweiterenTermine:16. Sep-

tember, 21. Oktober, 18. Novem-
ber. Dauer: 17.30 bis gegen
19.30 Uhr. Eine Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 05541/
4392 ist jeweils bis zum Freitag
vor der Veranstaltung erforder-
lich. PETRA SIEBERT

„Das ist hier eine tolle Gesellschaft“
Das Treffen „Gemeinsam gegen einsam“ des DRK Münden findet einmal im Monat statt

Jeden dritten Mittwoch im
Monat kommt die Runde
zum Essen und Erzählen zu-
sammen. FOTO: PETRA SIEBERT
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HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Hann.Münden – 20 Jahre lang
war Ina Gröger als Angestellte
inderHörakustikbranchetätig.
ImSommer 2024 entschloss sie
sich, sich selbstständig zu ma-
chen und ihren eigenen Laden
zueröffnen.SoentstandAudifi-
no imHann.MündenerOrtsteil
Gimte. Das junge Unterneh-
menwurde nunmit demDeut-
schenHörakustikAwardausge-
zeichnet.
Die Idee zur Berufswahl der

gebürtigen Thüringerin kam
aus der Familie. „Meine Oma
hatte damals ihr erstes Hörge-
rätundwar totalbegeistert“, er-
zählt die 39-Jährige. So startete
Gröger 2006 ihre Ausbildung,
2010 zog sie nach Göttingen
und lebt seitdem in der Region.
Den Schritt in die Selbststän-
digkeit hatte sie schon lang im
Blick. „Daswollte icheigentlich
schon immer“, sagt sie. Die Ge-
burt ihreserstenKindes imJahr
2015 bremste ihre Karriere zu-
nächst ein wenig aus, ihr Ziel
verlor sie jedoch nicht aus den
Augen.Zudemwarsiebei ihren
vorherigen Arbeitgebern im-
mer wieder unzufrieden. „Im
Sommerurlaubvor zwei Jahren
haben mein Mann und ich
dann den Entschluss gefasst:
Wir ziehen das jetzt durch“, er-
innert sie sich.

Viele Ideen
fürdieZukunft

ImHerbst2025waresdannso
weit: Nachdem Gröger den La-
den gemeinsam mit ihrem
Mann in Eigenarbeit saniert
undeingerichtethatte, eröffne-
teAudifinoMitteOktoberseine
Türen. Bislang betreibt die
Hörakustikmeisterin den La-
denallein, perspektivischkann
sie sich allerdings auch gut vor-
stellen, sichVerstärkung zuho-
len. „Natürlich möchten wir
wachsen. Da gehörenMitarbei-

tende auch dazu“, erklärt sie.
Ideen haben sie und ihr Mann
viele. „Davon möchte ich aber
noch nicht allzu viel verraten“,
sagt sieund lacht.
Im Dezember bewarb sich

Gröger beim Deutschen
Hörakustik-Award. „Ich habe
mir sehr viele Gedanken um
das Konzept gemacht. Ich woll-
te die Bestätigung von Fachleu-
ten haben“, erklärt sie ihre Be-
werbung. Die Jury berücksich-
tigt Kriterien wie den Marken-
auftritt, die Gestaltung des
Ladens und die angewendeten
Techniken. Audifino wurde bei
der Verleihung im Hamburger
Hotel „Vier Jahreszeiten“ in der
Hauptkategorie und der Son-
derkategorie „Newcomer des
Jahres“ ausgezeichnet. Inhabe-
rin Gröger ist sehr glücklich
über die Auszeichnung. „Das
machtmichmegastolz.Da füh-
le ichmich inmeinerVisionbe-
stätigt“, sagt sie.

SIMON HEERE

Audifino in Gimte ist
Newcomer des Jahres

Ina Gröger machte sich mit ihrem Hörakustikgeschäft selbstständig
– Auszeichnung bei Verleihung in Hamburg

Präsentiert stolz ihre Preise: Hörakustikmeisterin Ina Gröger
wurde mit ihrem Geschäft Audifino ausgezeichnet.

FOTO: SIMON HEERE

Hann.Münden –Die Vorberei-
tungen für die Kommunalwahl
amSonntag,13. September, lau-
fen inHann.MündenaufHoch-
touren. Die Wahlbenachrichti-
gungen für die wahlberechtig-
tenBürgerinnenundBürger im
Stadtgebiet wurden inzwi-
schenperPostversandt,wiedie
Stadt mitteilt. Wer seine Stim-
me nicht am Wahltag im zu-
ständigen Wahllokal abgeben
kann,hat ab sofortdieMöglich-
keit, Briefwahl zu beantragen
oder die Briefwahl direkt vor
Ort im Briefwahlbüro durchzu-
führen.
Das Briefwahlbüro befindet

sichimErdgeschossdesVerwal-
tungsgebäudes der Stadt Hann.
Münden, Böttcherstraße 3, im
Raum 005. Auf das Büro macht
auch ein Hinweisschild vor
dem Eingang zum Gebäude
aufmerksam. Ab sofort ist das
Briefwahlbüro zu folgenden
Zeiten geöffnet: montags von 8
bis12Uhr, dienstags von8bis16
Uhr,mittwochsvon8bis13Uhr,
donnerstags von 8 bis 18 Uhr
undfreitagsvon8bis12Uhr.
Wer am Wahltag seinen

Wahlraum nicht aufsuchen

kann oder aus einem anderen
Grund verhindert ist, kann die
Briefwahl beantragen. Die er-
forderlichen Unterlagen kön-
nen über den auf der Wahlbe-
nachrichtigung abgedruckten

QR-Code oder alternativ über
den entsprechenden Online-
Antrag beantragt und anschlie-
ßend nach Hause geschickt
werden.
Wer bis zum23. August keine

Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber davon ausgeht,
wahlberechtigt zu sein, sollte
sich mit dem Wahlteam der
Stadtverwaltung in Verbin-
dungsetzen, lautetdieEmpfeh-

lungderStadt.
Alternativ besteht die Mög-

lichkeit, die Briefwahl direkt
vorOrt imBriefwahlbüro zu er-
ledigen.Dort könnendieWahl-
berechtigten ihre Unterlagen

entgegennehmen und ihre
StimmeunmittelbarvorOrtab-
geben.
Letzter Ausgabetag für Brief-

wahlunterlagen ist Freitag, 11.
September 2026, von 8 bis 13
Uhr. Am Wahltag, 13. Septem-
ber, bleibt das Verwaltungsge-
bäude geschlossen. Außerhalb
der regulären Öffnungszeiten
können Wahlscheine und
Briefwahlunterlagen nur nach
vorheriger Terminvereinba-
rungausgegebenwerden.
Die Stadt Hann. Münden

weist zudem darauf hin, dass
die Briefwahl bei den ver-
bundenen Kommunalwahlen
durch die Stadt ausgezählt
wird. Wahlbriefe sollten des-
halb rechtzeitig per Post ver-
sandt oder direkt imBriefwahl-
büro abgegeben werden. Alter-
nativ können sie in den Haus-
briefkasten vor dem
Verwaltungsgebäude in der
Böttcherstraße 3 eingeworfen
werden.
Kontakt: Wahlteam der Stadt-
verwaltung Hann. Münden un-
ter Tel. 0 55 41/75 18 6 oder per
E-Mail anwahlen@hann.muen-
den.de bam

Jederzeit wählen gehen
KOMMUNALWAHL Briefwahlbüro in Münden ist ab sofort geöffnet

Grün und gelb: die Umschläge für die Briefwahl. FOTO: HENDRIK BAMMEL
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JUBILÄUMS-GEWINNSPIEL
Strandkorb & Freikarten gewinnen!

QR-Code scannen & teilnehmen

www.gartenfestivals.de

4. -6. September
Staatspark Karlsaue & Insel Siebenbergen

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

20 Jahre - viele Jubiläums-Specials

www.nachhilfewitzenhausen.de
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JETZT
KOSTENLOS
ERHÄLTLICH!EERERHÄLTLICH!ER

NOCH KEINEN PLAN NACH DER SCHULE?
ENTDECKEN – BEWERBEN – DUCHSTARTEN

HNA „ AZUBIGO! DAS
AUSBILDUNGSMAGAZIN“
Kostenlos erhältlich an allen
HNA Geschäftsstellen.

Außerdem unter Tel.: 0561 – 203 1249
oder Bestellungen per mail an:
anzeigen@hna.de

• Telefonische Bestellungen
sind von Montag – Freitag
von 9 – 15 Uhr möglich.

Ermschwerd – Eine
Glückwunschkarte zur dia-
mantenen Hochzeit zu finden,
ist heutzutage offenbar gar
nicht so einfach. Tochter Anke
Riehm hat es versucht, selbst
im Blumenladen. Dort habe
man ihr erklärt, solche Karten
seien inzwischen „Ladenhü-
ter“. Eine Blankokarte tue es
schließlich auch. Monika und
Friedrich Daniels können dar-
über schmunzeln. Seit dem 19.
August sind sie 60 Jahre verhei-
ratet und feiern das am heuti-
gen Samstag mit Familie und
Freunden.
Begonnen hat ihre Geschich-

te eher zufällig. Friedrich Dani-
els, heute 86, stammt aus
Neuss,hatte inMünchengelebt
und arbeitete schließlich als
Maurer im Raum Kassel. 1963
führte ihn sein Weg nach Erm-
schwerd zu einer Tante seiner
späteren Frau. Dort begegnete
er Monika. „Ich hatte da über-
haupt keine Absichten“, erin-
nert sich die heute 79-Jährige.
Doch Friedrich kam wieder,
manverabredetesich.1965folg-
tedieVerlobung,einJahrspäter
die Hochzeit. Tochter Anke
wurde 1967 geboren, Sohn Ma-
rio1972.HeutegehörenfünfEn-
kel und fünf Urenkel zur Fami-
lie.
DiegemeinsamenJahrzehnte

waren von Arbeit geprägt. 1971
begann Friedrich mit dem Bau
des eigenen Hauses in Erm-
schwerd.„Hierstandkeineinzi-
gesHaus. Keine Straße, nichts“,
erzählt er. IhrHauswar das ers-
te im neuen Baugebiet, selbst
Strom gab es zunächst nicht.
1972 zog die Familie ein, ob-
wohlnochlängstnichtalles fer-
tig war. Der Maurer arbeitete
viel, häufig auch nach Feier-
abend.„WirhattendenVaterei-
gentlichnuramWochenende“,
erinnert sich Anke Riehm. Mo-
nika Daniels war ebenfalls be-
rufstätig, zunächst bei der Zi-
garrenfabrik Engelhardt, spä-

ter 25 Jahre als Köchin. Fami-
lienfeste fanden häufig zu
Hause statt. Wurde die Runde
größer, kam ein Tisch hinzu
undmanchmal saßendieGäste
so lange zusammen, dass am
nächsten Morgen gemeinsam
gefrühstücktwurde.
Zeit zum Reisen fanden die

Daniels dennoch. Paris, Mallor-
ca, Italien, Tschechien und die
Türkei gehörten zu ihren Zie-
len. Lange Urlaube waren fi-
nanziell nicht immer möglich,
dafür nutzten sie kürzere Bus-
reisen, wenn sich die Gelegen-
heit bot. Für die erste Türkei-
Reise benötigte Friedrich aller-
dings einen kleinen Schubs. Ei-
ne Arbeitskollegin Monikas
wolltedorthin,seineFraubuch-
te kurzerhand mit. Friedrich

sorgte sich ums Fliegen und
fragte: „Was soll ich da über-
haupt essen?“ Monika blieb ge-
lassen: „Ich hatte schon ge-
bucht.“ Am Ende sei er begeis-
tert gewesen. Dass 60 gemein-
same Jahre nicht nur aus guten
Zeiten bestehen, verschweigen
beide nicht. „Es ist nicht alles
Gold, was glänzt“, sagt Fried-
rich. Es habe Reibereien und fi-
nanziell schwierige Jahre gege-
ben.Entscheidendseigewesen,
gemeinsam weiterzumachen.
„Je länger man zusammenlebt,
desto stärker wird die Bin-
dung.“
Was60Ehejahretragenkann,

beschreibenMonika und Fried-
richDaniels ohne großeWorte.
Zusammenhalten, nachgeben
und einander Fehler zugeste-

hen. „Jeder macht Fehler“, sagt
der 86-Jährige. Man dürfe des-
halb nicht gleich „alles weg-
schmeißen“. Heute feiern die
Daniels ihre diamanteneHoch-
zeit mit Familie und Freunden
in den Wichtelstuben in Erm-
schwerd. Schon früher wurde
imeigenenHaus zusammenge-
rückt, gemeinsam gefeiert und
einander geholfen. Diese Nähe
istgeblieben.
Tochter Anke Riehm hat für

die kommenden Jahre einen
besonderen Wunsch. „Dass
man noch ein paar Jahre nach
Hause gehen kann.“ Denn ein
Elternhaus bleibt auch für er-
wachsene Kinder ein Zuhause,
solange Mutter und Vater dort
sind.

ELVAN POLAT

60 Jahre und immer zusammengehalten
Monika und Friedrich Daniels feiern diamantene Hochzeit in Ermschwerd

Vertrautmit den Jahren:Monika und FriedrichDaniels blicken auf 60 gemeinsame Ehejahre zurück, auf ein Lebenmit Arbeit
und Reisen, Familie und Freunden und vor allem viel Zusammenhalt. FOTO/REPRO: ELVAN POLAT

Als alles begann:Monika und
Friedrich Daniels an ihrem
Hochzeitstag 1966. Dass aus
einer zufälligen Begegnung
einmal eine große Familie
mit Kindern, Enkeln und Ur-
enkeln wachsen würde,
konnten sie damals noch
nicht ahnen.

Hann. Münden – Zum vierten
Mal fand amvergangenenMitt-
woch der „Spielplatzspaß für
die ganze Familie“ in denWall-
anlagen in Münden statt. Ver-
anstaltet wurde das Fest vom
Netzwerk Frühe Hilfen des
Landkreises Göttingen. Der
leichte Niesel, der zu Beginn
des Festes den Platz nässte, hin-
derte die Familien nicht daran,
teilzunehmen.
Um 15 Uhr startete das Fest

und füllte sich allmählich. Das
ZielderVeranstaltungliegedar-
in,KontaktezuknüpfenundEl-
tern die Möglichkeiten der ver-
schiedenen Einrichtungen auf-
zuzeigen und näherzubringen,
erklärte TinaKrause vomFami-
lienzentrum Münden. Eltern
undGroßelternkamenmitKin-
dern unterschiedlichsten Al-
ters.
Es geht darum, „Familien

niedrigschwellig zuerreichen“,
sagte Antje Steinbach vom
Netzwerk Frühe Hilfen Göttin-
gen. Kinder konnten spielen,
während Eltern sich über die
AngeboteandenStändeninfor-
mierten. Darunter das Fami-
lienzentrum, das Mehrgenera-
tionenhaus, dieAWO,CaféKin-
derwagen und weitere Info-
ständeundAnsprechpersonen,

die sich an diesem Tag mit den
Besuchern austauschten und
RaumfürBeratungschafften.
Die Stände wurden individu-

ell gestaltet und teilweise mit
Girlanden oder Luftballons de-
koriert. Während die Eltern
sich austauschen konnten,
nutzten die Kinder die Angebo-
te zum Spielen: Bällebad, Sei-
fenblasen, Schätze imSandkas-

ten ausbuddeln. Im Geschwis-
ter-Scholl-Hauswurdenkosten-
los Kaffee und Kuchen
angeboten.
Neben reichlich Informati-

onsmaterial inFormvonFlyern
oder Broschüren sei es wichtig,
„erste Hürden zu überwinden“
undpersönlicheVerbindungen
untereinander herzustellen.
„MankommtinKontakt“,sagte

Krause. Alle sollten erreicht
werden, weswegen das Infor-
mationsmaterial in verschiede-
nen Sprachen zugänglich sei,
erklärte sie. „Wir sind hier
nicht in Konkurrenz, sondern
gemeinsam.“ Besonders im Fo-
kus stehen Familien mit klei-
nen Kindern, sagte Antje Stein-
bach. Eltern wurden beraten
und konnten „Hemmschwel-
lenabbauen“. rob

Beratung auf dem Spielplatz
Angebote des Netzwerks Frühe Hilfen in den Wallanlagen werden von Familien genutzt

Die Veranstalterinnen haben gemeinsam das Angebot zum
viertenMal auf die Beinegestellt:Melissa Castillo, Gleichstel-
lungsbeauftragte, Tina Krause vom Familienzentrum,Marti-
na Betjen vom Mehrgenerationenhaus und Café Kinderwa-
gen und Antje Steinbach von den Frühen Hilfen Göttingen.

FOTOS: ROBIN ANN HENNIGER

Im Geschwister-Scholl-Haus
werden kostenlos Kaffee und
Kuchen von Martina Betjen
vom Mehrgenerationenhaus
und Café Kinderwagen und
Marie Langl, Klimaschutzma-
nagerin von Münden, her-
ausgegeben
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Hann.Münden – Sportlicher
Ehrgeiz, lautstarkeAnfeuerung
und jede Menge Spaß standen
bei der 15. Stadtmeisterschaft
des Mündener Rudervereins
(MRV) am Freitag und Samstag
an. Denn da ging es um Sekun-
den, Teamgeist und natürlich
um den Sieg. 16 Mannschaften
mit insgesamt 64 Teilnehmen-
den stellten sich der 350 Meter
langenRennstreckeaufderFul-
da. Am Ende verteidigte das
Team der VR-Bank in Südnie-
dersachsenbei der Stadtregatta
seinenTitel.
Im Finale setzte sich der VR-

Vierer mit deutlichem Vor-
sprung durch. Dahinter liefer-
ten sich das Team des Münde-
ner Klinikums und die Turbo
Schnecken ein enges Rennen
und teilten sich am Ende den
zweitenPlatz.
Für den Sieger gingen Bene-

diktNeupert,HolgerHabenich,
Ina Rohrsen und Andrea Cre-
pon an den Start. Seit 15 Jahren
ist die VR-Bank bei der Stadtre-
gatta dabei. Die Besetzung des
Vierers hat sich dabei immer
malwieder verändert. 2021und
2023 konnten die Bänker be-
reits den Stadtmeistertitel ho-
len. Auch dieses Mal hatte sich
das Team vorbereitet, lediglich
vier Trainingseinheiten von je-
weils 90 Minuten standen vor
der Regatta auf dem Plan.
„Sonst rudert niemand von
uns“, erzählte Andrea Crepon.
Entscheidend sei, dass der
Rhythmus stimme. Dabei hilft
seit zehn Jahren Trainer Jürgen
Wenzel, der bei der Regatta
auch als Steuermann im Boot
saß.
Von sicherem Sieg war bei

denVR-Ruderern vor demStart
allerdings noch keine Rede.
„Ich habe vor dem Endlauf
nicht an den Sieg geglaubt.Wir
hatten starke Gegner“, sagte
Crepon. Umso größer war die
Freude, als das Boot schließlich
mit deutlichem Vorsprung
überdieZiellinie fuhr.
Doch bei der Stadtregatta

zähltnichtnurdasErgebnis. Ei-
ne Mischung aus sportlichem

Ehrgeiz, gegenseitigem Anfeu-
ernundvielgemeinsamerFreu-
demachtdenReizdieserVeran-
staltungaus.
Drei Boote gingen jeweils pro

LaufaufdieStrecke,undsobald
über den Lautsprecher die An-
kunft der Boote angekündigt
wurde,zogesdieZuschauerans
Fulda-Ufer. Dort wurde ange-
feuert, mitgefiebert und nach
jedem Rennen kräftig applau-
diert. Bei bestem Sommerwet-
ter herrschte auf dem Gelände
des Mündener Rudervereins
ohnehin beste Stimmung. Un-
ter den Zuschauern waren vor
allem Angehörige, Freunde
und Kolleginnen und Kollegen
der Teilnehmer. Viele Familien
mit Kindern sorgten für reges
Treiben. Für manche Besucher
ist die Stadtregatta zudem ein
fester Termin, um alte Bekann-
te wiederzutreffen. Menschen,
die sich manchmal tatsächlich
nurbei dieserVeranstaltung se-
hen,kommenhier Jahr für Jahr
zusammen.
Dass die Stadtregatta längst

mehr ist als ein sportlicher
Wettkampf, machte auch Con-
nyRommel vomTeamvorstand
des MRV bei der Siegerehrung
deutlich. Gemeinsam mit
ThorstenStadlerdanktesieden
zahlreichen Helferinnen und
Helfern,ohnederenEinsatzdie
Veranstaltung nicht möglich
wäre. „Das Sportliche läuft hier
dem Gesellschaftlichen hinter-
her“, brachte Stadler die beson-
dere Atmosphäre auf den
Punkt.
Und auch beim MRV selbst

wurde um Titel gerudert, denn
parallel zur Stadtregatta fan-
den die Vereinsmeisterschaf-
ten statt. Hier konnte sich bei
den Frauen Julia Kanne durch-
setzen. Bei den Männern ge-
wann Wiedereinsteiger Micha-
el Hafke die Vereinsmeister-
schaft imEiner.Danebentraten
viele Kinder, Jugendliche und
auch Erwachsene nahezu jeder
Altersklasse in verschiedenen
Rennen mit Mannschaftsboo-
tengegeneinanderan.

PETRA SIEBERT

Sieg mit deutlichem Vorsprung
VR-Bank in Südniedersachsen verteidigt ihren Titel bei der Stadtregatta

Die Finalisten: Das Team der VR-Bank (vorne in Orange) verteidigte seinen Titel vor dem Klinikum Hann. Münden (inWeiß)
und den Turbo Schnecken (in Schwarz). Unser Bild zeigt zudem Conny Rommel (rechts) und Thorsten Stadler (links) vom
Teamvorstand des MRV. FOTOS: PETRA SIEBERT

Spitze bei den Vereinsmeisterschaften:Unser Bild zeigt die Sieger der verschiedenen Altersklassen.

Benterode – Wasser marsch!
Mit kräftigem Strahl nahmen
die Kinder der neuen „Blau-
lichtbande Wellebach“ am
Samstag mit der Kübelspritze
die Zielscheibe ins Visier. Aber
es blieb nicht bei Treffern auf
der Zielscheibe. Am Ende blieb
auch kein Kind trocken. Ein ge-
lungener Start der neuen Kin-
derfeuerwehr Benterode, die
beim Tag der offenen Tür der
Freiwilligen Feuerwehr Bente-
rode gegründet wurde. 15 Jun-
gen und Mädchen zwischen
sechs und zwölf Jahren gehö-
ren aktuell zur neuen „Blau-
lichtbande Wellebach“ und es
sollennochmehrwerden.

„EswarmalwiederZeit für ei-
nen Tag der offenen Tür“, sagt
Kerstin Schönebach, Ortsbür-
germeisterin und Feuerwehr-
frau. Und er habe großen An-
klanggefunden.
Wie sehrdieKinder ihreneue

Gemeinschaft bereits ins Herz
geschlossen haben, zeigte der
große Moment der Gründung.
Jedes Gründungsmitglied er-
hielt eine Urkunde und liefmit
neuem Feuerwehr-T-Shirt
durch ein Spalier, gehalten von
ElternundBesuchern.
Das Feuerwehrhaus haben

dieKinderbereits erkundet.Als
Nächstes stehen die Fahrzeuge
und die vielen anderen Geräte
und Utensilien auf dem Pro-
gramm,diedieFeuerwehrleute
für ihre Arbeit benötigen. Bei
der „Blaulichtbande Welle-
bach“ geht es darum, Gemein-
schaft zu erleben, Neues auszu-
probieren und den Kindern zu
zeigen,dass siedazugehören.
Jeden Donnerstag um 17.30

Uhr trifft sichdieGruppe für ei-
neStunde imFeuerwehrgeräte-
haus. Dann wird gespielt, ge-

bastelt und gemeinsam Zeit
verbracht. Auch ein Filmnach-
mittag mit Popcorn gehört da-
zu. „Solange das Wetter mit-
spielt, werdenwir uns draußen
beschäftigen“, sagt das Betreu-
erteam. Kleine Experimente
rund um die Brandschutzerzie-

hung bringen dabei spielerisch
Feuerwehrwissennäher.
HinteralldemSpiel stecktein

wichtiger Gedanke: „Die Kin-
der sollen spüren, dass sie ge-
braucht werden und jeder eine
Aufgabe übernehmen kann,
wenn andere Hilfe benötigen.“

Die Kinderfeuerwehr vermit-
telt damit nicht nur Wissen
überFeuerundFeuerwehr, son-
dern auch Verantwortungsge-
fühl und Zusammenhalt. Kers-
tin Schönebach und Melanie
Mergner freuen sich auf das
Wachsen der Gruppe und wer-

den die Jüngsten in Benterode
ab sofort begleiten. Gemein-
debürgermeister Bernd Gre-
benstein gratulierte der neuen
Kinderfeuerwehr und brachte
einkleinesStartkapital inForm
einesUmschlagsmit. Vor allem
aber würdigte er den Einsatz
der Ehrenamtlichen, die ihre
Zeit investierenundmitvielEn-
gagement ein neues Angebot
für die Kinder in Benterode auf
dieBeinestellen.

Etwa100Kinderaktiv
beiderFeuerwehr

Mit der „Blaulichtbande Wel-
lebach“ gibt es nunvier Kinder-
feuerwehren in der Gemeinde
Staufenberg. Rund 100 Kinder
und Jugendliche engagieren
sich inzwischen in den Freiwil-
ligen Feuerwehren der Ge-
meinde. Für Grebenstein ein
wichtigesSignal:Geradedieak-
tuellen Waldbrände hätten ge-
zeigt, wie dringend gut aufge-
stellte Feuerwehren und enga-
gierter Nachwuchs gebraucht
werden. SILKE KURI

Wasser Marsch bei der Blaulichtbande Wellebach
Mit 15 Jungen und Mädchen wurde in Benterode die vierte Kinderfeuerwehr von Staufenberg gegründet

Die „Blaulichtbande Wellebach“ hat ihren ersten Einsatz mit Bravour gemeistert.
FOTO: SILKE KURI



Ohne Vorbereitung morgens
den Handwerkern die Tür öff-
nen und abends unter einer
neuen Zimmerdecke sitzen –
reines Wunschdenken? Deine
Zimmerdecke braucht also ein
Makeover. Decke streichen?
Möbel abdecken, Farbspritzer ...
Trockenbau-Baustelle? Arbeits-
intensiv, schmutzig, langwierig?
Das geht einfacher – mit einer
Plameco-Spanndecke! Diese
wird fachmännisch unter die

vorhandene Decke gespannt
– und das in nur 1 Tag! Ohne
Möbelrücken und Baustellen-
schmutz! Im Gegensatz zu
gestrichenen oder Gipskar-
tondecken bleiben Spannde-
cken rissfrei und glatt, halten
Jahrzehnte, sind pflegeleicht
und wartungsfrei. Die Design-
auswahl ist riesig, und so eine
Decke kann auch noch Beleuch-
tung, Schallabsorbierung, Infra-
rot-Heizung u. v. m. beherbergen.

Spanndecke statt Gipskarton:
Ja! Ästhetik trifft Funktionalität:
Volltreffer! Lass Dich begeistern
– bei einer unverbindlichen Bera-
tung von dem Spanndeckenspe-
zialisten bei Dir zu Hause. Denn
jede Spanndecke ist ein Unikat.
Besuche einfach die Plameco-
Ausstellung in Kassel. Hier
findest Du inspirierende Ideen
für jeden Raum. Am Freitag,
04.09.2026, 10–18 Uhr, Sams-
tag, 05.09.2026 von 10–16 Uhr
sowie Sonntag, 06.09.2026 von
10–16 Uhr ist das Team von
Plameco für Dich da. Wir freuen
uns auf Deinen Besuch.
Plameco Spanndecken
Leipziger Straße 163,
34123 Kassel
0561 9532674
Homberger Straße 81,
36251 Bad Hersfeld

Spanndecken – immer die beste Wahl

Komm vorbei!

Deckenschau
in Kassel & Bad Hersfeld

Freitag, 04.09., Samstag, 05.09.
und Sonntag, 06.09.2026

Fr. 10–18 Uhr, Sa. und So. 10–16 Uhr

Neue
Zimmerdecke

in nur einem Tag!

Plameco® Spanndecken.
Raum neu gedacht.

Ausstellungen in deiner Nähe: Leipziger Str. 163, 34123 Kassel
! 0561-9532674

Homberger Str. 81, 36251 Bad Hersfeld

Deckenschau
Fr. 04.09.26 10-18 Uhr
Sa. 05.09.26 10-16 Uhr
So. 06.09.26 10-16 Uhr

Vorher Nachher

Anzeige
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Witzenhausen – Der HNA-Yo-
gasommer ist zuEnde.Yogaleh-
rerin Gaby Parrisius blickt zu-
rück auf die gemeinsamen
Mittwochabende, besondere
Momente an derWerra und im
Uni-Park und auf eine Gemein-
schaft, in der trotz rund 70 Teil-
nehmern jeder seinen eigenen
Raumfindenkonnte.

WennderHNA-Yogasom-
mereineeinzigeYogaübung
wäre,welchewäreer in
diesemJahrundwarum?

Für mich wäre es weniger eine
einzelne Übung als vielmehr
das gemeinsame Tönen des
Om, mit dem wir jedes Mal be-
gonnen haben. Es steht für die
Verbindung von Körper, Geist
und Seele und gilt als heiliger
Urklang im Yoga. Draußen hat
das „Om“ für mich noch eine
weitere Bedeutung. Es ist, als
würdeesdenRaum, indemwir
uns auf der Werrawiese befin-
den,wieeinDomumhüllen. In-
nerhalbdiesesRaumessindwir
geschützt vor dem, was unsere
gemeinsameMeditation stören
könnte.

ZwischenWerrauferund
Uni-Park,SonneundSchat-
ten,vertrautenGesichtern
undNeulingen,welcher
AugenblickdiesesYoga-
sommerswird Ihnenbeson-
ders inErinnerungbleiben?

Wetterbedingt war es immer
ein kleinesGlücksspiel, für hei-
ßeoderkühlereTagedenrichti-
gen Ort zu wählen. Das Erken-

nungszeichenwar dabei die Yo-
gamatte unter dem Arm. Beim
letzten Yogaabend hatte ich
den Ort kurzfristig und ohne
vorherige Ankündigung ge-
wechselt.DieTeilnehmerinnen
haben sich daraufhin gegensei-
tig zugerufen, dass es vomPark
zumWerraufer geht. Einigeha-
ben mir später ganz begeistert
davonerzählt.

WerWochefürWochege-
meinsamdieMatteausrollt,
teilt irgendwannmehrals
diegemeinsameYogastun-
de.Was ist indiesemSom-
merzwischendenTeilneh-
mernentstanden?

Es ist eineVertrautheit entstan-
den und zugleich die Erfah-
rung, dass auch in einer so gro-
ßen Gruppe mit meist etwa 70

Menschen ein eigener Raum
möglich und erlaubt ist. Jeder
kannYoga für das eigeneWohl-
gefühl praktizieren und der ei-
genen Wahrnehmung Raum
geben. Gleichzeitig gab es viel
Freude im Miteinander, Dank-
barkeit und zufriedene Men-
schen. Einige saßen nach der
Yogastunde noch zusammen
und ließen den Abend gemein-

samausklingen.

BeimYogagehtesoftdar-
um,ganz imAugenblickzu
sein.Gabes indiesemSom-
mereinenMoment, indem
Sieselbstgedachthaben:
„Genaudafürmachenwir
das?“

Ein besonderer Abend war die
YogastundebeiVollmond.Viele

Menschen schlafen in Voll-
mondnächten nach eigener Er-
fahrung nicht so gut. Mein Fo-
kus bei den Übungen lag des-
halb an diesem Abend auf dem
Vollmond und der Kraft, die
ihm zugeschrieben wird. Spä-
ter bekam ich von einigen Teil-
nehmern die Rückmeldung,
dass sie trotz Vollmond eine
wunderbar durchgeschlafene
Nachthatten.

Die letzteMatte ist inzwi-
scheneingerollt.Wasbleibt
vomHNA-Yogasommer,
wennderAlltagwieder
übernimmt?

Die Yogastunde am Mittwoch-
abendanderWerra ist fürmich
im Grunde mein Alltag, nur
dass sie während des Yogasom-
mers nach draußen an einen
anderenOrt verlegtwird.Drau-
ßenYogazupraktizieren, ist für
michjedes JahreinHöhepunkt.
Man ist noch ein wenig näher
bei sich selbst und zugleichmit
der Natur verbunden. Nun fin-
detmeine Yogastunde amMitt-
wochabend wieder in meinem
Yogaraum statt, und darauf
freue ichmichebenfalls.

DürfensichdieTeilnehmer
imkommendenJahraufein
WiedersehenbeimHNA-
Yogasommerfreuen?

Ja, natürlich. Es ist mein Plan,
auch im kommenden Jahr wie-
der beimHNA-Yogasommerda-
beizusein.

ELVAN POLAT

Vollmondyoga und die Kraft des „Om“
HNA-YOGASOMMER Yogalehrerin Gaby Parrisius blickt auf die Stunden im Freien zurück

DieMatte bleibt ausgerollt:Nach dem Ende des HNA-Yogasommers setzt Yogalehrerin Gabi Parrisius ihre Yogastundenwie-
der in ihren eigenen Räumen fort. FOTO: ELVAN POLAT

Hann. Münden – „Eine Seite
noch“ – wer kennt dieses Ge-
fühl nicht beimLesen eines fes-
selndenBuches,einerspannen-
den Geschichte? Genau darum
ging es bei einer unterhaltsa-
men Lesestunde mit der Auto-
rinundJournalistinMeikeWin-
nemuth aus Lübeck im gut be-
suchten Lepanto-Saal des Wel-
fenschlosses.AufEinladungder
Buchhandlung Winnemuth
nahmsiedieZuhörermitaufei-
ne sehr persönliche und unter-
haltsame Reise durch ihr Buch
„Eine Seite noch“ und ihr Le-
ben.

Verwandtschaft
inHann.Münden

Zu Beginn überraschte Win-
nemuth mit einer verwandt-
schaftlichen Verbindung zu
Hann. Münden: Sie sei weitläu-
fig mit der verstorbenen Buch-
händlerin Hella Winnemuth
verwandt. Ihr Vater stamme
aus Mielenhausen. Als sie von
derAufgabe der Buchhandlung
Winnemuth erfahren habe, sei
es für sie selbstverständlich ge-
wesen, hier eine Lesung zu ge-
ben.BegrüßtwurdedieAutorin
von Julia Erlen, der Inhaberin
der Buchhandlung. Anschlie-
ßend gehörte die Bühne ganz
MeikeWinnemuth – und ihren
Geschichten.
„Eine Seite noch“ ist kein Ro-

man.Vielmehrversammeltdas
Buch zahlreiche kleine Texte,
Beobachtungen und persönli-
cheGeschichten.Mitbildhafter
Sprache, lebendigem Vortrag

und ausdrucksstarker Gestik
erweckteWinnemuth ihreTex-
tezumLebenundzogdasPubli-
kumschnell in ihrenBann.Mal
nachdenklich, mal selbstiro-
nischund immerwieder ausge-
sprochen amüsant erzählte sie
unter anderem von ihrem Ein-
satz als Charity-Lady im Haus
der Schriftstellerin Virginia
Woolf im englischen Dorf Rod-
mell in der Grafschaft Sussex.
Thomas Manns Zauberberg
stellte sie vor eine besondere
Herausforderung, so die
Schriftstellerin: Mehrere An-
läufe waren nötig, um den

„Berg“ zu erklimmen – der Ab-
stieg dagegen sei anschließend
deutlich leichtergefallen.
Immer wieder ließ die Auto-

rin auchEpisodenaus ihremei-
genen Leben in die Lesestunde
einfließen: ihr Studium in Göt-
tingen und an der Henri-Nan-
nen-Journalistenschule in
Hamburg, ihre Jahreals Journa-
listin und Moderatorin, ihre
Weltreise nach einem Gewinn
von 500.000 Euro bei Günther
Jauch und ihre gesammelten
Erfahrungen dabei sowie ihre
inzwischen neu entdeckte Lei-
denschaft für das Gärtnern. So
wurde aus der Lesung weit
mehr als nurdasVortragenvon
Texten. Eswar eine Erzählstun-
de über Bücher, Lebenswege,
Neugier und die ungebrochene
Lust am Lesen. Das Publikum
gingbegeistertmit, lachte, hör-
te aufmerksam zu, stellte Fra-
genund ließdieAutorinamEn-
de mit lang anhaltendem Ap-
plaus wissen, wie sehr es diese
literarische Lesestunde genos-
senhatte.

WeitereLesung
inGöttingen

Für alle Interessierten aus der
Region, die diese Lesung ver-
passt haben, gibt es eine Mög-
lichkeit, das nachzuholen: Am
8. Oktober um 19 Uhr gastiert
Meike Winnemuth mit „Eine
Seite noch“ im Rahmen des Li-
teraturherbstes im Literatur-
haus inGöttingen.

MARIE ANNE LANGEFELD

Reise durch das Leben
Autorin Meike Winnemuth berichtet
von ihrer Verbindung zu Münden

Autorin und Journalistin Mei-
ke Winnemuth stellte ihr
Buch „Eine Seite noch – War-
um Lesen uns so glücklich
macht“ im Welfenschloss
vor.

FOTO: MARIE ANNE LANGEFELD
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Haben Sie die App?

Beim Einkauf
mit der App

Punkte sammeln,
in Lose tauschen

& mit Glück
gewinnen!

Wir haben
den Award!

Jetzt scannen 1 x KÄRCHER
Hochdruckreiniger K7

Comfort
Premium Home

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 31.08. – 05.09.2026

Mönchshof Bier
iverse Sorten,
asten = 20 x 0,33 l,
zgl. 4,50 € Pfand,
l = 1,97 €

ANGEBOT

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

!Die
Kleine

M
d

z

Mönchshof BierM
ddiverse Sorten,d
Kasten = 20 x 0,33 l, K
zzzzgl. 4,50 € Pfand, zz
1 l = 1,97 €1

Kapuziner
Weißbier

hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,40 €

ANGEBOT

1 l = 1,30 €12.99**
App13.99

Theresien Quelle
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,61 €

1 l = 0,55 €4.99**
App

ANGEBOT

5.49

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,

1 l = 4,65 €

-34%

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

i feim KaufBeim Kauf Beim Kauf
!Aktion

19.99

1 l = 22,84 €
15.99**

App16.99

Schlitzer
Fräulein*

Aperitif, alkoholfrei,
0,7 l -Flasche,
1 l = 24,27 €

-21%

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

-20%

11.99

St. Bonifatius
Sommerbier
naturtrübes Helles, Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Jetzt !zugreifen
Nur solange

der Vorrat reicht.

ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Jetzt !zugreifen
Nur solange

der Vorrat reicht.

15.99
-20%

Erdinger
Festweiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

3.99
ANGEBOT

Budweiser Budvar
Original, 0.0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

4.99
5.99

Anheuser-Busch
Bud
Premium Lager,
Pack = 6 x 0,3 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,77 €

3.79
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 €

6.79
-20%

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,57 €

6.99
ANGEBOT

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

RhönSprudel
Glück
ApfelGlück, BeerenGlück,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,19 €

11.99

1 l = 1,07 €8.99**
App9.99

1 l = 0,83 €9.99**
App

12.99

10.99

Pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

0.69
-30%

Paulaner
Spezi, Limo
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

1.69

1 l = 1,03 €1.29**
App1.49

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,19 €

-20%

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

Martin
Schongauer
Weißer Burgunder,
Grauer Burgunder,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

-33%

1 l = 5,70 €1.88**
App1.99

Gorbatschow MIXED
diverse Sorten,
alkoholhaltiges Mischgetränk
mit Chinin,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Lörch
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-20%

Lay‘s
Kartoffel-Chips
Red Paprika, Gesalzen,
150 g - Beutel,
1 kg = 8,60 €

1.29
ANGEBOT

6 SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie fühlen sich aktuell nicht ausreichend
wertgeschätzt. Sagen Sie offen und ehrlich, wie es Ihnen
geht, und fressen Sie Ihren Frust nicht leise in sich hinein.

STIER 21.4.-21.5. Sie sind draufgängerisch, und Ihr Wi-
derspruchsgeist wird angestachelt. In der Liebe sind aber
Kompromisse nötig, um mögliche Wogen zu glätten.

ZWILLING 22.5.-21.6. Sie fühlen sich von einer Person
abgewiesen. Das ist aber kein Grund, traurig zu sein, denn
noch haben Sie Ihre Chance nicht endgültig verspielt.

KREBS 22.6.-22.7. Überlegen Sie gut, ob in der Kritik an
Ihrem Plan nicht ein Fünkchen Wahrheit steckt. Sie werden
wohl Ihr Vorhaben ab jetzt ein wenig optimieren müssen.

LÖWE 23.7.-23.8. Wollen Sie wirklich um jeden Preis eine
Veränderung erzwingen, oder ist nur Ihr persönlicher Dick-
kopf daran schuld, dass Sie jetzt nicht nachgeben wollen?

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Eine Angelegenheit ist ein wenig ins
Stocken geraten. Glücklicherweise haben Sie am Wochen-
ende eine Idee, die Sie ein großes Stück weiterbringt.

WAAGE 24.9.-23.10. In Herzensdingen läuft alles gut.
Nehmen Sie sich am Wochenende Zeit für gemeinsame
Unternehmungen. Andere Dinge können ruhig mal warten!

SKORPION 24.10.-22.11. Wahrscheinlich sind Ihre Ängste
unbegründet. Dennoch müssen Sie die Dinge schnellstens
überprüfen, denn für Sie steht so einiges auf dem Spiel!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Bleiben Sie im finanziellen Bereich in
Zukunft besonders wachsam: Man versucht Sie mit einigen
Angeboten zu locken, die aber ziemlich teure Haken haben.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Verstimmungen sollten Sie mit dem
Partner ausdiskutieren. Sie werden sehen: Sie finden rasch
einen gemeinsamen Nenner für das drängende Problem!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Betrachten Sie eine Offerte
Ihres Verhandlungspartners als sein letztes Angebot, und
gehen Sie darauf ein. Mehr lässt sich jetzt nicht rausholen.

FISCHE 20.2.-20.3. Im Job geht es drunter und drüber, doch
Sie können alle anfallenden Arbeiten mit Bravour erledigen.
Damit fallen Sie besonders positiv auf. Bleiben Sie dran!

Vom Pixel zum Papier
(djd-k). Schöne, einzigartige Momente wie
Familienfeste oder Urlaubsreisen verdienen
es, dauerhaft festgehalten zu werden. Doch
oft geraten digitale Schnappschüsse auf
dem Smartphone schnell wieder in Ver-
gessenheit oder gehen unter. Dabei lassen
sich Fotos etwa mit der kostenfreien Pixum
App in hochwertige Erinnerungsstücke wie
Fotobücher, Wandbilder oder Fotodrucke
verwandeln. Die intuitive Bedienung er-
möglicht die Bildbearbeitung und Gestaltung direkt unterwegs oder be-
quem vom heimischen Sofa aus. Unter www.pixum.de/app ist der digitale
Helfer kostenfrei für iOS und Android verfügbar zum downloaden. Damit
die Aufnahmen gelingen, helfen einfache Tricks: das Objektiv immer
sauber halten, natürliches Licht statt des Blitzes nutzen und für mehr
Dynamik bei der Bildgestaltung die Drittelregel kennen und verwenden.

Fo
to
:d
jd
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/p
ix
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e

Früher bekamman Laptop und
Aufladezubehör in einem Pa-
ket. Wer aktuell einen neuen
Laptop kauft, steht möglicher-
weise erst mal ohne Netzteil
und Ladekabel da.Hintergrund
ist eine neue EU-Vorschrift,
nach der Händler einen Laptop
auch als pure Variante ohne
Netzteil und Ladekabel vertrei-
benmüssen,umElektroschrott
zuvermeiden.
Viele verkaufen die Geräte

nach Angaben der StiftungWa-
rentest generell nur noch ohne
Ladezubehör. Immerhin: Man-
che Online-Shops zeigen beim
Laptop-Kauf gleich passende
Netzteile samtKabel an.Wer je-
doch selbst suchenmuss, sollte
aufdiesedreiDingeachten:
1 Neuere Laptops lassen sich

über einen USB-C-Anschluss
aufladen. Dann müssen Sie
aufdiesenkleinen,schmalen
Anschluss beimNetzteil ach-
ten. Dieses gehört an eine
USB-C-BuchseamLaptop,die
ein Laden ermöglicht - oft zu
erkennen an einem kleinen
Blitzsymbol neben der USB-
C-Buchse.

2 Die Wattzahl von Netzteil
und Kabel muss mindestens
der Leistung entsprechen,
die der Laptop benötigt. Bei

demLadezubehörstehtdiese
Zahl in der Produktbeschrei-
bung oder direkt auf dem
Produkt. Die Wattzahl des
Laptops findet sich zum Bei-
spiel auf dem Datenblatt
zumRechner.

3 Das Netzteil sollte die Tech-
nik„PowerDelivery“ (PD)un-
terstützen. Dann ist es auch
kein Problem, wenn das
NetzteilmehrWatt anbietet,
alsderLaptopbraucht.

Stimmen USB-Anschluss, Watt-
zahl und Power Delivery, müs-
sen Sie nicht zwingend ein Ori-
ginal-Netzteil des Laptop-Her-
stellers erwerben. Die Stiftung
Warentest rät allerdings davon
ab, extrem günstige No-Name-
Produktezukaufen. dpa

Neue EU-Vorschrift
Laptop ohne Ladegerät – was beim

Nachkauf wichtig ist

Moderne Laptops lassen sich
bei entsprechenderWattzahl
über USB-C-Ladegeräte auf-
laden. FOTO: NICO TAPIA



Wir suchen eine/n

Pflegefachfrau/
Pflegefachmann
(m/w/d) – Tag- und Nachtdienst –

Vollzeit, Teilzeit, GfB

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808-0
info@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

ii /Wir suchen eine/ni /

AttraktivesGehalt!
TOP-Mitarbeiter-vorteile!

www.die-zusteller.de · Tel. 0561 203-1175

Aktivrentner
(m/w/d) gesucht

die-Zusteller

Rentner aufgepasst: Durch die neue
Aktivrente ist ein steuerfreier
Zuverdienst in Höhe von bis zu 2.000 €
monatlich möglich.

Du bist Frühaufsteher, gut zu Fuß,
gerne an der frischen Luft unterwegs
und möchtest deine Rente aufbessern?
Dann melde dich bei uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d).

für die Zeitungsverteilung an
deinem Wohnort.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Immowelt

Auto-Ankäufe

Stellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Sooden-
Allendorf
Allendorf
Kleinvach
Orferode
Sooden
Weiden

• Großalmerode
Epterode
Rommerode
Stadt

• Witzenhausen
Stadt
Hundelshausen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN

Heimatnachrichten
Hann. Münden /Witzenhausen
Marcel Eichholz
Hann. Münden
Mediaberater

0 55 41 98 39 30
marcel.eichholz@hna.de

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung suchen oder auch,

wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser sucht
umgehend für den Außenbezirk Hann. Münden, befristet bis
zum30.09.2028 für eine Abwesenheitsvertretung, eine/einen

Wasserbauerin/Wasserbauer (m/w/d)
oder Bewerberinnen/Bewerber
(m/w/d) mit dreijähriger abgeschlossener
Ausbildung im handwerklichen Bereich des
Bauhaupt-, Landschafts- oder Metallbau-
gewerbes (insb. Betonbau, Hoch- u. Tiefbau,
Stahlbetonbau, Maurerhandwerk, Garten- u.
Landschaftsbau) oder Forstwirtschaft
Der Einsatzort liegt im Zuständigkeitsbereich des
Außenbezirks Hann. Münden.

Referenzcode der Ausschreibung 20261477_9561

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 18.09.2026 über das Elek-
tronischeBewerbungsverfahren (EBV)aufderEinstiegsseitehttps://
www.bav.bund.de/Einstieg-EBV

Wählen Sie dort bitte ausschließlich denPunkt „Bewerbungmittels
Referenzcode“ aus und geben Sie bitte im Verlauf Ihrer Bewerbung
denReferenzcode20261477_9561ein.DieBenutzerdokumentation
finden Sie über den oben genannten Link.

Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen beim
Außenbezirk Hann. Münden Herr Fritsch, Tel.: 05541 99991-2422,
und in tariflichen Fragen Frau Flörke, Tel.: 05541 952-1120, zur
Verfügung.

Weitere Informationen erhalten Sie über das Internet unterhttps://
www.wsa-weser.wsv.deundhttps://www.bav.bund.de

Für lebendige Wasserstraßen

7 LOKALES 29. August 2026

Hessisch Lichtenau – Es war
imSeptember1996, als das Pan-
zeraufklärerbataillon 2 außer
Dienst gestellt wurde: Der Be-
fehldazuausdemJahr1994war
ein Schock, denn damit wurde
dieGeschichtederBundeswehr
am Standort Hessisch Lich-
tenaubesiegelt. Seitnun30 Jah-
renhälteinFreundeskreis,bild-
lich gesagt, die Fahne der Trup-
pe hoch: Er wurde sofort ge-
gründet und pflegt die
TraditiondesVerbandes.
Von Anbeginn ist der ehema-

lige Oberstleutnant Bernd
Quittkat der Vorsitzende. Er
war dazu vom letzten Kom-
mandeur ausersehen worden.
Aktuell hat der Freundeskreis
81 Mitglieder, die über ganz
Deutschland verteilt wohnen.
Zu seinen Veranstaltungen
kommenbiszu50Mitglieder.
Dreh- und Angelpunkt sind

drei Räume an der Blücherstra-

ße 4, einem ehemaligen Unter-
kunftsgebäude der Truppe mit
Vortragsraum. Sie wurden am
Mittwochabend für das Publi-
kum geöffnet. Zu den Gästen
gehörte eine Abordnung aus
Sontra.Auchdort istdieTruppe
mittlerweile Geschichte, dafür
gibt es seit 2025 eine Husaren-
kameradschaft. Offen waren
die Räume aber auch für inter-
essierteBürger.
Die Gäste konnten umfang-

reiches Bildmaterial, Orden,
Ehrenzeichenund andere Erin-
nerungsstücke im ehemaligen
Schulungsraum begutachten.
Der Freundeskreis setzt auf Be-
gegnung, Traditionspflege und
Kameradschaft. Am Ort trifft
man sich regelmäßig zu
Stammtischen. Größer ange-
legt sind Wanderungen und
Gänseessen, um einige Beispie-
lezunennen.
InnerhalbdesfrüherenKaser-

nengeländesmusste der Freun-
deskreis mehrfach umziehen,
ehe er im Gebäude an der Blü-
cherstraßeeineendgültigeBlei-
be fand. Mit mehreren Mitglie-

dern wurden die Räume herge-
richtet, so leisteten nach eige-
nenAngaben JürgenStrohwald
1200 Arbeitsstunden, Quittkat
800 und weitere Helfer zusam-

men tausend Arbeitsstunden.
Am 13. Mai 2025 erhielt der
Freundeskreis den endgültigen
Mietvertrag vom neuen Eigen-
tümerTFC.

Beim Blick auf die früheren
Kasernengebäude beschleicht
Quittkat (77) Wehmut. In bes-
ten Zeiten war der Kasernen-
kommandant und technische
Leiter für über 200 Fahrzeuge
und 650 Soldaten verantwort-
lich. In der einstigen Kaserne
herrscht neues Leben, etliche
Firmen konnten hier angesie-
delt werden. Die meisten Ge-
bäude blieben erhalten. Dass
die Truppe nach Hessisch Lich-
tenau zurückkehrt und reakti-
viert wird, hält Quittkat für
nicht realistisch. Die Tankstel-
len seien abgebaut, die neuen
Nutzer hätten ihre Verträge.
Quittkat rettete eine Glocke,
die einst beim Besuch von Bun-
desverteidigungsminister Ru-
dolf Scharping (SPD) geweiht
wurde. Sie fand eine neue Hei-
mat inGotha.

WERNER KELLER

Sie halten die Fahne weiter hoch
Seit 30 Jahren erinnert der Freundeskreis an das Panzerbataillon in Hessisch Lichtenau

Freundeskreis aktiv: Friedhelm Koch (von links), Jürgen Strohwald, Bernd Quittkat und Ha-
rald Stötzer. FOTO: WERNER KELLER



(Weitere Aus-
führungen
erhältlich)

Hüftslips
5er-Pack
für Damen

Reeeineee Baaauuumwooolllllleee
•• Breite Jacqquardelastik
aan Buunddd uunddd Beeinaauusssscchhhnitttt
••• Größen M (((40/42)) –
XXL (52/54)
je 5er-Packkk

))• Größen M (40/42) – )))

(W(Weitere Aus(W it

Komfort Slipper „Easy
Step in“

für Herrrren
• Größeeen 42 – 45
je Paar

Braun
VVVeeerrrssstttääärrrkkkttteee

Fersenkappe

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

SSSccchhhwwwaaarrrz

MMit Stehkragen  MMit Stehkr genMit Stehkragen  Mit Stehkragen
oder K puzeoder Kapuzeoder Kapuze

Ultrrraleichte Steppppjacke
fürrr DDDaaamen

• 100 % Polyester
• Leicht tailliert
• Größen
M (40/42) –
XXL (52/54)
jjje Steppppjjaccckeee

Bordeaux mit
Kapuze

jppjje Steppjackeppj
GGGGrau miiitttt
Steh-
krageeen

Softshell-Schuhe für Damen
uuunnnddd HHHeeerrrrrreeennn • Ausgestattet mit

modischen, reflektierenden
Elementen • Damen-
Größeeen 38 – 40
• Herrrren-
Größeeen
42 – 4555
je Paaaar

Robustes, wasser- und
schmutzabweisendes
Softshell-Material

Anthrazit/
Rot

Herren

Schwarz/
HHHeeellllllbbblllaaauuu

Herren
Beereee
Damen

Trendigeee Hose mit Kordelzug
und Glitzerstreifen, für Damen

• 95 % Polllyyyester, 5 %% EElllaassttthhhaann •• EElllaassttiisscchhheerr
Komfortbund
• Größen M (40/42)
XXL (52/54)
je Hose

NEU
E

Farb
en

Black

–

las•  95 % Polyester, 5 % Elasthan •  Elastischer % Elasthan • Elastischer•  95 % Polyester, 5 % Elasthan •  Elastischer than • Elastischer

•  Größen M (40/42) – – Mit trendigen
Glitzerstreifen

NEU
E

Farb
en

EclipseTrue Navy8,99*

7,99*

14,99*
222 SSSSeeeeiiiittteeennn---
taschhhen
mit RRReiß-
versccchluss

19,99* 19,99*
UVP 42,95

53%
billiger

Kassettenbett
ca. 135x200cm

• Bezug: 100 % Baumwolle
• Füllung: ca. 1.600 g weiße, neue
Federn und Daunen

Feinbiber-Bettwäsche • 100% Baumwolle

• Mit Marken-
Reißverschluss
• Besonders
weiche und warme
Feinbiberqualität
je Bettwäsche

14,99*

1 Kissen ca. 80x80cm
1 Bezug ca. 135x200cm

Kopppfkissen ca. 80x80cm
• Bezug: 100 % Baumwolle

• Füllung: ca. 1.000 g weiße, neue Federn
und Daunen

NEU
E

Des
igns

29,99*
ca. 135 x 200 cm

Auch
online

12,99*
ca. 80 x 80 cm

Auch
online

Nackenstützkissenn Butterfly“
ca. 55x45x10cm • Viskoee

Spezialschaum für optimale
Druckentlastung • Spezielle
Form für ideale Unterstützung

Bezu
mit Silver Plus®
Ausrüstung für lang
anhaltende Hygiene
und Frische

Nackenstützkissen n Butte y„Butterfly“ „Butterfly
e astischer•  Viskoelastischer elastischer

ug Bezug ug

gAusrüstung für lang g

Abnehmbarer
Doppeltuch-Bezug
mit Klimaband

Auch erhältlich:
Sitzkissen „Ergo Aktiv“

3-Kammer-
Kopfkissen

ca. 80x80cm
• Bezug 100%
Baumwolle

Eucalyptus

Grey Plum

JadeGreen Mustard

Soybean
Nature

Besonders weiche
und warme
Feinbiber-
Qualität

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 31.08.2026 bis 06.09.2026

25,99**
13% billiger

27,99*

Auch
online

15,99*

Auch
online

Teppich „Shiraz“ ca. 160x220cm
• 100 % Polypropylen • Trittschalldämmend • Allseitig

umkettelt • Besonders weicher
7 mm Flor
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ca. 160cm

37,99*

Hochwertige
Filzclogs

aus italienischem
Nadelfilz
• Dammmen-
Größennn
38 – 4111
• Herreeen-
Größennn
444222 – 4555

HHHellllllgrau///
Blau

Damen

Sand/
Fuchsia

Damen

Navy
Herren

Anthrazit/
Rot

NEU
E

Des
igns

Anthrazit9,99*

Leichte EVA-Laufsohle

Filz-Einlegepad
im Fersenbereich

Obermaterial,
Innenausstattung und Decksohle aus
hochwertigem Filz (70% Wolle/30% Polyester)

Trendige Applikation

Anatomisch vor-
geformtes Komfortfußbett

Burgundy AdBlue®

10 Liter
(1 l = 1,–)

Hochreines
NOx-Reduktions-
mittel für
Dieselmotoren
mit SCR-Abgas-
nachbehandlung
AdBlue® gemäß
ISO 22241 und
DIN 70070 10 Liter

Inkl.
Aus-
gießer

9,95*
UVP 15,99

37%
billiger

REFLEKTIERENDE Fahrrad- und Laufjacke
mit reflektierendem Einsatz, für Damen oder Herren
• Obermaterial: 100% Polyest

Softshell: 96% Polyester,4% Elasthan,
Futter: 100% Polyester • Atmungsaktiv,
wind- und wasserabweisend
• Damen-Größen L (44/46)–XL (48/50)
• Herren-Größen M(48/50) –XL (56/58)
je Jacke

mit reflektierendem Einsatz,,
ter•  Obermaterial: 100 % Polyester, tere•  Obermaterial: 100 % Polyester, er,

Herren

Damen

25,99*
Hochschließender

Stehkragen

Seitentasche
mit Reißverschluss

Voll reflektierendes
Obermaterial – ideal für
die dunkle Jahreszeit

(((Abbildunggg ähnlich)))4,44*

3,99*

XXL

XXL

Kernlos

Große Früchte

Tafeltrauben
Italien Kl. I, Sorten:
Sugar Crisp oder Autumn

Crisppp,,, jjjeee 111,,,555 kkkggg
(1 kg = 2,69)

Thüringer
Cocktail-
tomaten

Deutschland/Thüringen
Kl. I, je 650 gg
(1 kg = 6,144)

1,5 kg

650 g

((AAbbbbiillddung äähhnlliichh))

(Abbildung ähnlich)

(A )(Abbildung ähnlich)(Abbild äh li h)2,89*

Paprika Sweet
Mix Niederlande
Kl. I, rot und gelb oder
rot und orange,

je 1 kg
(1 kg = 2,89)

1 kg

XXL

Mehr fürs Geld.
Duschgel
XXXL
For Men,

Noire, Kokos Sheabutter
oder Acai Berry
je 3x225 ml
(1 l = 4,13)

Vorteilspack
ZZaahhnnccrreemmee

Max Fresh oderr
Sensation
White
je 4x75 ml
(1 l = 16,63)

Einlaggeenn MMaxii NNachhtt
jje 2200 SSttüü

g
ckk, LLong jje 2266 SSttüückk

oder
Normal
je 30 Stück

Slipeinlagen
Daily Protect Extra Long je
5544 SSttüückk, LLoonngg, NNoorrmmaall

je 64 Stück oder
Daaily Fresh
Normal
je 76 Stück

XXL Fertiggericht
Pasta Bolognese je 750 g
(1 kg = 6,25) oder Tagliatelle

Pilzpfannnnee 880000 gg ((11 kkgg = 55,,8866))

GGoudda
XXL

je 600 g
(1 kg = 4,98)

+++ Im Aktionskühlregal +++ +++ In der Tiefkühltruhe +++

4,99*
UVP 6,99

28%
billiger

XXL

2,99*
18% billiger
zum Vergleich: UV

P 400 g = 2,45

2,79*
48% billiger
zum Vergleich: UV

P

Einzelflasche
= 1,79

6,99*
29% billiger

zum Vergleich: UV
P

Einlagen Norm
al 12 Stück =

3,95

3,29*
17% billiger

zum Vergleich: UV
P

Daily Fresh No
rmal = 2,95

600 g

Gigapack

3+1 gratis
3er Pack

4,69*
UVP 6,39

26%
billiger

750 g/
800g

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 31.08.2026 bis 06.09.2026

3,99**
(1kg=5,32/4,99)37% billiger

+++ Im Aktionskühlregal +++ +++ Im Aktionskühlregal +++

Spezialitätenaus
OSTEUROPA

Schlesischhee WWuurrsstt
Polen –
geräuchert
und gebrüht
8 Stück,

je 600 g
(1 kg = 9,98)

Original ungarische
Baauueerrnnssaallaammii

Ungarn – mild oder
pikant je 100 g
(1 kg = 19,90)

Delikatess Creme
Ungarn – verschiedene
SSoorrtteenn,, zz..BB. Knobbbllaauucchh-,

Paprika- oder
Gulaschcreme
mild oder scharf,
je 160 g
(1 kg = 12,44)

Polniischhe WWurstt-
spezialität Kabanos
8 Stück oder Rohpolnische

2 Stück je 250 g (1 kg 13 96)

Anno 1790
Kräuterlikör
Ungarn Classic 40 % vol
oder Zwetschke
32 % vol, je 0,7 l
(1 l = 18,56)

2 )2 Stück, je 250 g2 Stück, je 250 g 2 Stück, je 250 g ( kg 3 96)(1 kg = 13,96)(1 kg = 13,96)

SSallzzdddiiillllggguurrrkkkeeeenn

Polen – eingelegte
Gurken je 820 g,
Abtr.-Gew.
520 g
(1 kg = 5,75)

600 g

250 g

820 g

5,99*
UVP 8,99
33% billiger

2,99*
UVP 3,29

billiger

3,49*
UVP 4,49

22% billiger

1,99*
UVP 2,59

23% billiger

1,99*
UVP 2,79

28% billiger

12,99*
UVP 15,99
18% billiger

BIS ZU SPAREN53%
3
6
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6

www.norma-online.de
Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* KeineMitnahmegarantie! Sofern derArtikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist,können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von2Tagen abo.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohneKaufzwangoder Siewenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbar-
keit anwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es ist nicht ausgeschlossen,dass Sie einzelne Artikel zuBeginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnengerneweiter.SchuheundTextilien teilweise nicht
in allenGrößen erhältlich.Alle Preise in Euro.Bei Druckfehlern keineHaftung.**Nur gültig für registrierteNutzer derNORMAPlusApp.Nur in der Filiale einlösbar.Es gelten die in derNORMAPlusAppangegebenenBedingungenundAktionszeiträume.

ab Montag, 31.August

Surf Still 1,5 l
Natürliches Mineralwasser

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 10/2025

–,29
Ständig im Sortiment

Mineralwasser
still, medium, classic
je 1,5 l zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,19)

Im Ökotest:Quintus-Quelle/Bruchsal
je nach regionalerVerfügbarkeit 26

VA
67

Ausgabe 07/2026

Quelle Fürstenbrunn, Kloster Lehnin
Im Test: 29 Mineralwässer (Medium),
davon 6x sehr gut, 14x gut,
9x befriedigend

Ermittelt am Produkt mit dem MHD
03.06.2026

GUT (1,8)

Surf Classic 1,5 Liter
Natürliches Mineralwasser

Ausgabe 06/2024

gut
Surf Medium 1,5 l
Natürliches Mineralwasser

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 07/2026

Note: SEHR GUT + GUT (1,8)
Note: SEHR GUT + GUT

NORMA Lebbensmittellfifilliallbbetriebb Stifftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth
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Witzenhausen – Kaum setzte
sich am Sonntag pünktlich um
14 Uhr der Festumzug in Bewe-
gung, gab es für die Kinder am
Straßenrand vor allem eine
Blickrichtung, und zwar nach
unten. Denn zwischen den
rund 100 Gruppen des 169. Ern-
tedank- und Heimatfestes flo-
gen immer wieder Bonbons
aufs Pflaster. Die Erwachsenen
hatten derweil anderes zu tun.
Sie spendeten reichlich Ap-
plaus.
RundumdenMarktplatz prä-

sentierte sich der Festzug als
Mischung aus Tradition, Musik
und aktuellen Botschaften. Die
sechsten und neunten Klassen
der Johannisbergschule mach-
ten deutlich, dass sie „Schule
ohne Rassismus“ werden wol-
len. Andere Schüler zeigtenun-
ter demMotto „Wenn ich groß
bin, möchte ich …“ ihre Be-
rufswünsche. Wissenschaftler
liefen imKittelmit, angehende
Künstler griffen zum Pinsel.
Grund zum Feiern hatten auch
die Fußballerinnen aus Hun-
delshausen, deren Verein 40
Jahre alt wird. Die Ehemaligen
Witzenhausen brachten es mit
derBieneMajasogarauf50.
Für den richtigen Takt sorg-

ten neben den Witzehäuser
Musikzügen unter anderem
Musikzüge aus Baunatal, aus
Rotenburg, Eschwege, Fried-
land, Bad Sooden-Allendorf so-
wieGroßalmerode.AmJurywa-
genwurdewährenddessen flei-
ßig gewertet. Einen schwung-
vollen Schlusspunkt setzte der
Kreisjugendring mit einer
Tanzeinlage, passend zu ihrem
Plakat: „Das Beste kommt zum
Schluss.“ KEREM POLAT

Bonbons, Berufsträume und viel Applaus
Rund 100 Gruppen machen die Kirschenstadt beim Festumzug zur Bühne für Musik, Vereine und Ideen

Tradition auf den Schultern: Die Kranzträger durften beim Witzenhäuser Festumzug nicht fehlen. FOTOS: KEREM POLAT

Den richtigen Ton traf auch der Musikzug aus Bad Sooden-
Allendorf und brachte ordentlich Klang in den Festzug.

Volle Fahrt aufs Treppchen: Der MEC Witzenhausen sicherte
sich mit seinem Festwagen den dritten Platz.

Ein HauchMittelalter auf Witzenhausens Straßen:Die Eichsfel-
der Ritterschaft zog zu Fuß durch die Gegenwart.

Ziemlich frech und herrlich fruchtig: „Awos freche Früchte“
mischten sich als Traube, Erdbeere und Banane unter die
Festzugsgäste.

Ab ins Becken, wenn denn einer aufpasst: Mit Schwimmbad
undSprungbrettmachteder Festausschuss denBademeister-
mangel zum Festzugsthema.

Große Tiere,großer Auftritt:Mit aufgeblasenen Pferdenholte
der Festwagen vonHof Siebert unddenReit- und Ponyfreun-
den Berge Platz eins.

Mit „Tennis der Zukunft“ spielte sichder TCBlau-Weißaufden
zweiten Platz der Gruppen.

KöniglichesWinken schicktenKirschenkönigin Leonie unddie
Prinzessinnen Zuschauern am Straßenrand.

Mit BieneMaja und Co sicherten sich die EhemaligenWitzen-
hausen den ersten Platz für den besten Festwagen.



6K
26

SO
2V

Das Abonnement soll beginnen: sofort ab:

für mindestens 24 Monate für derzeit 52,90 €/Monat
(Inkl. gesetzl. USt./Postzustellung derzeit 56,10 €/Monat).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Ich bestelle die HNA inkl. ePaper

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Mit dem Auftrag ist
keine Abbestellung der HNA verbunden, auch nicht von im selben Haushalt lebenden Personen. In den letzten
sechsMonaten waren weder ich noch ein Mitglied meines Haushaltes Abonnent der HNA. Meine Prämie erhalte
ich nach der ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungs-
schreiben/ SEPA Mandat. Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und das
Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und
Telefon informieren. Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@
hna.de mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in
unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

MEIN DANKESCHÖN: 220 Euro bis 30.08.26, 180 Euro bis
06.09.26 und 140 Euro bis 13.09.26 (Datum Poststempel)

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine
Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

CCoupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine C

Entscheiden Sie sich noch heute für ein
Abo der gedruckten HNA und Sie erhalten
eine satte Geldprämie auf Ihr Konto.

Schnell bestellen

und profitieren

Auf der ersten Welle

zur Höchstprämie

220 €bis 30.08.26

140 €180 € bis 13.09.26bis 06.09.26

Jetzt bestellen:
hna.de/countdown 0800 203-4567 (gebührenfrei)
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Witzenhausen – Riesenstim-
mung herrschte am frühen
Donnerstagabend im Witzen-
häuser Freibad. Dort wurde im
Rahmen des Erntefestes erst-
malseinWasserballturnieraus-
gerichtet. Rund 300 Zuschauer
kamen bei perfekten äußeren
Bedingungen ins Freibad und
verliehen der Veranstaltung ei-
nenwürdigenRahmen.
Für den Erntefestausschuss

bedeutete die Teilnahme an
dem Turnier ein gewisses Risi-
ko. Dessen Mitglieder brachen
dadurchnämlichmiteiner lieb-
gewonnenen Tradition: der
Teilnahme am beliebten Ernte-
fest-Fußballspiel im Stadion an
der Südbahnhofstraße. In den
vergangenen Jahren bestritt
dort eine Mannschaft aus aktu-
ellenundehemaligenKomitee-
derichen ein Spiel gegen eine
andere Auswahl und lockte da-
mit regelmäßig hunderte Besu-
cher an. Dieses Jahr anlässlich
des 70-jährigen Bestehens des
Witzenhäuser Freibades auf
das Wasserballturnier auszu-
weichen, war mutig. Der Aus-
schuss wurde dafür aber mit
vielenBesuchernbelohnt.
„Als sich zunächst kaum

Mannschaften für das Turnier
anmeldeten, hatten wir etwas
Sorge, ob das Turnier über-
haupt stattfinden kann“, sagt
Mitorganisator Wilfried Wald-

heim. Umso erfreuter sei man
dann aber gewesen, dass es am
Ende doch sogar sieben Teams
waren. „Weil die wenigsten
Menschen jemals Wasserball
spielen, hatten wir im Vorfeld
für die Teilnehmer vier Trai-
ningsabende im Freibad ange-
boten, die alle gut angenom-
men wurden und bei denen
sich schon abzeichnete, dass
das richtig gut werden kann“,
meinteWaldheim.

Und so kam es dann auch.
Lautstark angefeuert vom be-
geisterten Publikum, boten die
Akteure im Wasser durchweg
gute Leistungen und sorgten
mit zahlreichen Toren auch für
echte Höhepunkte. Um es den
Aktiven etwas zu erleichtern,
war das Spielfeld dabei auf 20
Meter Länge und 10 Meter Brei-
te verkleinert worden (norma-
lerweise 30 und 20 Meter) und
das Tor auf 1Meter Breite und 1

Meter Höhe (normal 3 und 0,9
Meter). Gespielt wurde mit ei-
nemdeutlich kleineren Ball als
normal und die Spieldauer be-
trug fünfMinuten.
Für das Finale qualifizierte

sich das Team des Autohauses
Peter, das sich in Gruppe A den
ersten Platz vor dem Erntefest-
ausschuss Bad Sooden-Allen-
dorf, den „Ehemaligen“ und
dem Erntefestausschuss Wit-
zenhausenerkämpfthatte.

Zweiter Finalist war der SSV
Witzenhausen,der inGruppeB
die DLRG Witzenhausen und
den Förderverein des Freibades
aufdiePlätze zweiunddrei ver-
wies. Das Endspiel wurde dann
zu einer sicheren Angelegen-
heit für den SSV, der das Auto-
haus Peter klar mit 4:0 be-
zwang. Platz drei ging an den
Erntefestausschuss Bad Soo-
den-Allendorf, der im kleinen
Finale die DLRGWitzenhausen

mit1:0besiegte.
„Es war eine richtig gute Ver-

anstaltungmit einer sehr schö-
nen Kulisse hier im Freibad“,
freute sich Wilfried Waldheim
vom Erntefestausschuss. „Wir
haben sowohl von den Aktiven
als auch von den Zuschauern
durchweg positive Rückmel-
dungen bekommen und man
hatte den Eindruck, dass es al-
lenvielSpaßgemachthat.“

PER SCHRÖTER

SSV gewinnt Wasserballturnier
300 Zuschauer verfolgten Erntefest-Event zum 70-Jährigen des Witzenhäuser Freibads

Volle Ränge: Rund 300 Zuschauer kamen zumWasserballturnier ins Freibad.

Der spätere Turniersieger SSVWitzenhausen (weiße Kappen)
beim 4:0-Vorrundensieg über das Team des Erntefestaus-
schusses Witzenhausen. FOTOS: PER SCHRÖTER


